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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 07

TuS Harenberg : SV Velber 
Mittwoch, 12.04.2023, 20:00 Uhr

Für den SV Velber geht die Siegesstraße weiter

Als Tom Wehrbein sein Einzel am Mittwochabend nach Hause fuhr, war das Spiel der 1.
Bezirksklasse Herren Gruppe 07 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein
deutliches 0:9 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TuS
Harenberg besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TuS
Harenberg, vielleicht auch aufgrund von 2 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten,
denn nur 6 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Lange umkämpft war das Match zwischen Crull / Schenkel und Beck / Kostka, bevor
sich die Gastspieler mit 5:11, 11:9, 11:6, 6:11, 5:11 durchsetzten. Die erfolgsbringende Taktik fehlte
Ludowig und Nienburg bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Leibfried und Wehrbein ab dem ersten
Ballwechsel. Herre / Breuer bekamen ihre Gegner Skowron / Jung beim klaren 0:3 nicht richtig in
den Griff. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Henning Ludowig verlor sein Spiel gegen Florian Beck unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend nach Sätzen mit 0:3. Zwischenzeitlich konnte Reiner Crull zwar einen Satz gewinnen,
verlor wenig später die Partie gegen Norman Leibfried, in das er als deutlicher Außenseiter
gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 1:3. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung
an, so wurde es nicht richtig eng. Dann ging es beim Stand von 0:5 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Trotz Blitzstart verlor Frank Schenkel sein Spiel gegen René
Kostka letztlich in vier Sätzen. Ein Satz reichte nicht, weshalb Oliver Nienburg das Spiel gegen
Thomas Skowron, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Bei einem
Spielstand von 0:7 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Chancenlos war Joachim Herre
gegen Rainer Jung nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Stefan Breuer bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:
3 Niederlage gegen Tom Wehrbein. Die beiden Teams verließen mit einem 9:0-Erfolg für den SV
Velber die Halle.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TuS Harenberg die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 5:23 bei 2 Saison-Siegen, 11 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Für die Mannschaft des SV Velber geht es stattdessen am 14.04.2023 gegen den TuS Empelde
nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TuS Harenberg

Doppel: Crull / Schenkel 0:1, Ludowig / Nienburg 0:1, Herre / Breuer 0:1 
Einzel: H. Ludowig 0:1, R. Crull 0:1, F. Schenkel 0:1, O. Nienburg 0:1, J. Herre 0:1, S. Breuer 0:1 

 SV Velber
Doppel: Leibfried / Wehrbein 1:0, Beck / Kostka 1:0, Skowron / Jung 1:0 
Einzel: N. Leibfried 1:0, F. Beck 1:0, T. Skowron 1:0, R. Kostka 1:0, T. Wehrbein 1:0, R. Jung 1:0


